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Senioren im Visier  

von Kriminellen 
 

 
biz.n/Polizei, NEUMARKT. Aus mindestens 

drei Wohnungen in einer Seniorenresi-

denz entwendeten Kriminelle Bargeld. Die 

Vorgehensweise der Täter ist perfide und 

neu, weshalb die Polizei darauf aufmerk-

sam machen und ältere Menschen, Ange-

hörige und Pflegedienstleister warnen 

möchte. 

 

Mit einer neuen, kriminellen Vorgehens-

weise wurden Beamte der Polizeiinspekti-

on Neumarkt bei Ermittlungen wegen 

Wohnungseinbruchsdiebstählen konfron-

tiert. Am Sonntag, 21.06.2020, gegen 

Mittag, hielten sich drei junge Frauen im 

Umfeld einer Seniorenresidenz in der 

Altdorfer Straße auf und sprachen gezielt 

ältere Damen an. Die unbekannten Täte-

rinnen waren mit weißen Oberteilen be-

kleidet und erweckten den Eindruck, Pfle-

gedienstangehörige zu sein. Wohl deswe-

gen schöpften mehrere Frauen im Alter 

von 74 bis 94 Jahren keinen Verdacht und 

ließen sich auf ein Gespräch ein. Mit ge-

zielten Fragen wurden die Seniorinnen 

dazu gebracht ihren Namen preiszuge-

ben. Während eine unbekannte Täterin 

das Gespräch weiter aufrecht erhielt, 

suchten die beiden anderen Unbekannten 

die Wohnung des Opfers oder hatten 

diese bereits im Vorfeld ausspioniert. 

Anschließend öffneten sie die lediglich ins 

Schloss gezogene Tür und entwendeten 

gezielt das Ersparte der Seniorinnen. Dem 

Trio gelang es, Bargeld im Wert von fast 

10.000 Euro zu erbeuten.  

Die drei tatverdächtige Frauen werden als 

ca. 165 cm groß, 25-30 Jahre alt und 

schlank beschrieben. Sie sprachen die 

Opfer in guter deutscher Sprache an.  

 

Zeugenhinweise nimmt die Poli-

zeiinspektion Neumarkt/OPf. un-

ter der Telefonnummer 

09181/4885-0 entgegen. 
 
 
 
 
 

Warnung vor  

betrügerischer E-Mail zu 

Corona-Soforthilfe 

 
biz.n/stmwi, 25.06.‘20, MÜNCHEN. Das 

Bayerische Wirtschaftsministerium warnt 

Unternehmerinnen und Unternehmer vor 

gefälschten E-Mails zur Corona-

Soforthilfe.  

 

In einer vermeintlich vom Ministerium 

versendeten E-Mail mit dem Betreff 

„Corona Zuschuss – Bestätigung und Be-

lehrung“ werden die Empfänger dazu 

aufgefordert, eine Bescheinigung für das 

Finanzamt über erhaltene Soforthilfen 

auszufüllen und an den Absender zurück-

zusenden. In der Anlage ist eine 

"Rechtsbelehrung" beigefügt, die sich an 

Solo-Selbstständige und Kleinstunterneh-

men richtet. Die E-Mail ist gefälscht, das 

Bayerische LKA ermittelt. 

  

Das Wirtschaftsministerium fordert alle 

Empfänger*innen dieser E-Mail auf, die 

Nachricht zu ignorieren. Offizielle  

E-Mails zur Soforthilfe stammen von der E

-Mail-Adresse des Ministeriums  

noreply@soforthilfe-corona.bayern. 
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Saisonarbeitskräfte von 

großer Bedeutung für 

bayerische Wirtschaft 

  

biz.n/StMAS, MÜNCHEN, 25. Juni 2020.  

„Saisonarbeitskräfte sind für die bayeri-

sche Wirtschaft und Landwirtschaft be-

deutend und wertvoll. Daher ist es beson-

ders wichtig, den Arbeitnehmerinnen und 

Arbeitnehmern aus dem Ausland sichere, 

gesunde und faire Arbeitsbedingungen zu 

gewährleisten“, so Bayerns Arbeitsminis-

terin Carolina Trautner. 

 

Bayerns Arbeits- und Sozialministerin 

Carolina Trautner und die Generalkonsulin 

von Rumänien Iulia Ramona Chiriac haben 

sich zu einem Austausch über Arbeitsbe-

dingungen von ausländischen Arbeitneh-

merinnen und Arbeitnehmern in Bayern 

getroffen. 

 Generalkonsulin Iulia Ramona Chiriac 

betonte die gute Zusammenarbeit und 

offene Kommunikation mit der Bayeri-

schen Staatsregierung.  

Trautner und Chiriac sehen die Herausfor-

derungen der Corona-Krise als Chance für 

die Zukunft und vereinbarten weiterhin 

eine nachhaltige Zusammenarbeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: StMAS. Arbeits- und Sozialministerin 

Carolina Trautner und Generalkonsulin 

Iulia Ramona Chiriac 

 

 

 

Bayern fördert 114 bayeri-

sche Krankenhausbauvor-

haben mit 341 Mio. Euro  
 

biz.n/StMGP, MÜNCHEN, 26. Juni 2020.  

Bayerns Gesundheitsministerin Melanie 

Huml und Bayerns Finanz- und Heimatmi-

nister Albert Füracker haben das Jahres-

krankenhausbauprogramm 2020 freige-

geben. Huml betonte in München: 

"Bayern steht für eine flächendeckende 

leistungsfähige Krankenhausversorgung. 

Die Patienten profitieren durch die mit 

den Investitionen verbundene Verbesse-

rung der Versorgungsqualität."  

 

Füracker hob hervor: "Der Freistaat Bayern 

steht eng an der Seite seiner Krankenhäu-

ser, die angesichts der aktuellen Corona-

virus-Pandemie ganz besondere Heraus-

forderungen bewältigen müssen“. 

Eine Förderrate von 5,04 Mio. EUR kommt 

auch dem Klinikum Neumarkt für den 

Umbau der OP-Abteilung und des Hub-

schrauberdachlandeplatzes (Kosten-

volumen: 21,94 Mio. EUR) zu Gute. 
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Ehem. Kläranlage Berngau 

wird zur Er-Kläranlage  
 

 
biz.n, BERNGAU. Südlich der Gemeinde 

Berngau steht der letzte „Schreiber-

Tempel“ im Landkreis. Das ist jener alte 

Tropfkörper, auch Herz einer Kläranlage, 

das in vielen Gemeinden der Oberpfalz 

quasi zur Grundausstattung jeder Kläran-

lage auch im Landkreis gehörte. 

 

Im Rahmen des Projekts „Er-Kläranlage 

Berngau“ erhält die ausgediente Klär-

anlage eine völlig neue Bedeutung als 

Freizeit– und Lerneinrichtung für unter-

schiedliche Nutzergruppen. Sie soll zu 

einem inklusiven Ermöglichungsraum im 

Freien werden, der, je nach Bedarf, Jahres-

zeit oder Interesse, eine Vielzahl von Na-

tur- und Erklär-Erlebnissen bietet, die im 

Landkreis Neumarkt in dieser Form nicht 

vorhanden sind. Ein Ermöglichungsraum 

zum Mitmachen und „Selber nutzen“, der 

in seinen Funktionen offen ist für die 

Ideen der jeweiligen Nutzer.  

 

Auf die bestehende Grünfläche kommt ein 

neuer Pavillon in Form einer offenen, aber 

überdachten und so auch bei Schlecht-

wetter nutzbaren Holzkonstruktion. Eine 

kleine Holzbrücke soll eine barrierefreie 

Erschließung des Geländes ermöglichen 

und ein einfacher Holzzaun wird das nach 

wie vor genutzte Überlaufbecken vom 

neuen Gelände abtrennen um einen ge-

wissen Sicht- und Lärmschutz zu bieten. 

Dazu wird der Tropfkörper entrümpelt, 

ansehnlich hergerichtet und mit einer 

„hölzernen Krone“ ausgestattet. Auf diese 

Weise wird seine charakteristische Form 

unterstrichen und die Sichtbarkeit von der 

Staatsstraße aus sichergestellt. 

 

Des Weiteren ist eine Renaturie-

rung des Bachlaufs, ein Auslichten 

und Zurückschneiden der großen 

Bäume angedacht. Dies soll ggf. 

auch in Kombination mit inklusiven 

Lernprojekten stattfinden. 

 

Das Zulassen von Entwicklungen, 

die aktive Teilhabe von behinderten und 

nichtbehinderten oder von alten und jun-

gen Menschen sowie ein direktes Mitge-

stalten aller Nutzer sind das zentrale Pro-

jektziel. Neben der interkommunalen 

Kooperation ist die „Erkläranlage“ vor 

allem zusammen mit den Inklusionsklas-

sen an der Schule Berngau ein Motor der 

Integration und der Inklusion in Berngau. 

Sie fördert gemeinschaftliches Denken 

und Handeln für Erwachsene ebenso wie 

für Kinder und zudem ist sie DIE Gelegen-

heit, Indoor-Aktivitäten in einem wetter-

geschützten Umfeld nach draußen zu 

verlagern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fotos: Thomas Meier, 1. Bgm. Berngau 
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gekündigt haben. Wer das Projekt för-

dern möchte, kann sich direkt bei der BI 

melden und der Sache mit seiner Unter-

schrift (zu den etwa 700 schon vorhan-

denen) eine willkommene und wichtige 

zusätzliche Stimme geben. 

 

 
 

CHEFS CULINAR gründet  

Niederlassung in Pilsach 

 

biz.n, PILSACH/KIEL. Zwar nehmen die 

neuen Investoren aus Kiel nicht wie TESLA 

innerhalb eines Jahres eine Giga-Factory 

in Betrieb - trotzdem guter Dinge sein 

dürfen die Bürger*innen Pilsachs ange-

sichts des Zuzugs eines überaus soliden 

Kieler Familienunternehmens an der B299 

im Gewerbegebiet ‚Waldeck‘ in Pilsach-

Laaber.  Schon zur 2. Gemeinderatssit-

zung konnte Pilsachs Bürgermeister An-

dreas Truber (CSU) den Deal mit Gerhard 

Lütje, dem Gründer und geschäftsführen-

den Gesellschafter der CITTI-Handelsges. 

mbH & Co. KG, bekannt machen.   

 

Dieser gewerbliche Zuwachs bietet der 

Region eine bedeutende Stärkung seiner  

Wirtschaftskraft. 400 Mitarbeiter sollen in 

der neuen Pilsacher Niederlassung in den 

Bereichen Fleisch-Portionierung, Großkü-

chentechnik, Büro, Vertrieb/Außendienst, 

Lager sowie  Fuhrpark/Logistik geplante 

250 Millionen Euro im Jahr erwirtschaften. 

Das benötigte Areal von 11ha, direkt ge-

genüber dem Bärnreuther+Deuerlein 

Schotterwerk an der B299 soll dazu nach-

haltig landschafts- und umweltfreundlich 

mit 3ha Gebäudefläche bedeckt und in 

das grüne Umfeld integriert werden.  

CHEFS CULINAR verfügt bereits über acht 

(plus drei, in Planung stehende) Nieder-

lassungen und über 50 zusätzliche deut-

sche Standorte. Das Konzept des Unter-

nehmens zielt auf kurze Wege und ver-

braucherfreundliche Regionalität.  

 

Für die Logistik des Unternehmens  ist der 

Gewerbestandort Laaber an der 299 ideal, 

um aus der Metropolregion Nürnberg 

sowohl Unternehmens– und Schulkanti-

nen, Kliniken und Pflegeeinrichtungen, 

aber auch die Gastronomie Bayerns und 

Baden-Württembergs mit seinen 30.000 

Produkten zu versorgen.  

Foto: CHEFS CULINAR 

 

BI für Lärmschutz bei 

‚Ersatzbau‘-Autobahnbrücke 
 
 

biz.n, PILSACH. Dass der komplette Abriss 

und Neubau einer Bundesautobahnbrü-

cke als Ersatzbau eingestuft wird, für den 

der Bund keinen Lärmschutz in das Bau-

vorhaben einplanen muss, wollen die 

vielen betroffenen, im direkten Umfeld 

der Brücke wohnenden Familien von 

Pilsach, Neumarkt und Berg so nicht ein-

fach hinnehmen.  Sie fühlen sich und ihre 

berechtigten Interessen zum Schutz ihrer 

Familien vor der immensen Lärmbelas-

tung übergangen und haben die Bürger-

initiative http://bi-pilsach.de/ unter 

Federführung von Werner Mikulasch, 

Karsten Kölbl und Bernhard Simson ge-

gründet. Und das keineswegs ganz aus-

sichtslos, weil neben Pilsachs 1. Bgm. A. 

Truber, auch Heimat- und Finanzminister 

Albert Füracker und EU-Abgeordneter  

Alois  Karl bereits ihre Unterstützung an- 
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 Mittlerer Ganskeller  

 
Afroditi‘s & Dimi‘s 

 

 
Obere Marktstraße 9, 92318 Neumarkt 

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch  



 

 

biz.n, NEUMARKT.  

Unsere Jugend kann sich trotz 

Corona auf ein abwechslungsreiches  

Ferienprogramm freuen. Neben 

dem umfangreichen Angebot des 

Kreisjugendrings haben auch die 

Jugendbeauftragten der Stadt und 

in den Gemeinden interessante Akti-

onen geplant. 

 

FERIENPASS: 

Bis zum Ende der Sommerferien gibt 

es wieder den Ferienpass des Land-

kreises, der ein absolutes Must-

Have für alle Ferien- und Freizeit-

liebhaber bis einschließlich 16 Jah-

ren ist.  Als Ideengeber für die Frei-

zeitgestaltung in der Familie oder 

mit Freunden bietet er auch den 

Vorteil freier und ermäßigter Ein-

trittspreise bei vielen Gelegenheiten 

und ist heuer (coronabedingt) sogar 

kostenlos. 

 

Die vielen Vorteile auf einen Blick: 

▪ Kostenlose und ermäßigte Eintrit-

te in Erlebnis- und Freibäder im 

weiten Umkreis; 

▪ freie und ermäßigte Rodelbahn-

fahrten; 

▪ kostenlose und ermäßigte Eintritte 

in Museen u. Sehenswürdigkei-

ten von Bamberg bis München; 

▪ Ermäßigungen bei Freizeitparks, 

Klettergärten und Boulderhal-

len, Tropfsteinhöhlen, Tiergär-

ten, Minigolfanlagen; 

▪ Teilnahme an den KJR-

Ferienpassfahrten in den Som-

merferien (bei jedem Ferienpass 

ist ein Infoblatt mit Zielen und 

näheren Angaben dabei). 

 

Erhältlich ist er bei allen Sparkassen 

und Raiffeisenbanken im Landkreis, 

im Jugendbüro und im Amt für Tou-

ristik der Stadt Neumarkt und natür-

lich auch beim Kreisjugendring  

sowie im Internet auf  

www.kjr-neumarkt.de/ferienpass. 

 

Auch das Spielmobil 2020 ist wieder 

"On Tour im Landkreis Neumarkt". 

Es steht zur Verfügung: 

 

▪ 27.07. – 29.07.2020 Berngau 

▪ 30.07. – 01.08.2020 Velburg 

▪ 03.08. – 05.08.2020 Berching 

▪ 06.08. – 08.08.2020 Sengenthal 

▪ 10.08. – 12.08.2020 Breitenbrunn 

▪ 13.08.  – 15.08.2020 Postb.-Heng 

▪ 17.08. – 19.08.2020  Lupburg 

▪ 20.08. – 22.08.2020 Lauterhofen  

 

Mehr Infos zum Spielemobil findet 

ihr unter: 

www.kjr-neumarkt.de/

spielmobiltour 

 

Außerdem stehen u.a. noch am Pro-

gramm des KJR: 

 

SOMMERCAMPUS (24.08. - 04.09.) 

www.kjr-neumarkt.de/

sommercampus 

 

SURFFREIZEIT für Jugendliche 

(03.08. – 07.08.)  

www.kjr-neumarkt.de/surffreizeit 

 

Sommer-FERIENPASSFAHRTEN 

www.kjr-neumarkt.de/

ferienpassfahrten 

Weitere Infos gibt‘s direkt beim 

Kreisjugendring Neumarkt unter  

Telefon  09181 / 470 310  

und natürich im Internet. 

 

 

Für die ebenso reichhaltigen An-

gebote eurer Gemeinden müsst ihr 

die aktuellen, sowie die Juli- und 

August-Ausgaben der Mitteilungs-

blätter eurer Gemeinden genauer 

unter die Lupe nehmen. Wer nicht 

so lange warten kann, findet hier die 

Kontaktmöglichkeiten der organisie-

renden Jugend– bzw. Ferienpro-

gramm-Beauftragten. 

 

 BERG 
Ferienprogramm Berg 

Roswitha.Kuhn@berg-opf.de 

09189 / 4411-21  

 

 BERNGAU 
Generationen-Netzwerks Berngau 

Christine.Haering@kjr-neumarkt.de 

09181 / 470-243  

 

 DEINING 
Ferienprogramm Deining 

Melanie Moosburger  

mo@deining.de 

09184 / 8300-37 

 

 LAUTERHOFEN 
Bürgerbüro Lauterhofen 

Melanie.Ried@lauterhofen.de 

09186 /9310-10  

 

 PILSACH 
Jugendbeauftragte Pilsach 

Lehmeier.Corinna@gr.pilsach.de  

09181 / 2912-445  

 

 SENGENTHAL 
Jugendbeauftragte Sengenthal 

Meier.Sebastian@gr.sengenthal.de  

Kobras.Christine@gr.sengenthal.de 

09181 / 2912-0  
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Trotz Corona: Gemeinden begeistern mit abwechslungsreichem 

Ferienprogramm
in Stadt und Land 

Fotos:  Markus Ott (KJR Neumarkt) 



 

 

• eigenes Futter - 
genfrei   

 

• eigene Kühe - 
im Wohlfühlstall  

  

• eigene Molkerei - 
schonende und  
natürliche  
Verarbeitung  
 

Hof-Verkauf im Milchheisl - 
auch am Wochenende! 

Hier finden Sie  
neben den 

Milchprodukten  
aus unserer  

Hofmolkerei: 

• Eier 

• Nudeln 

• Honig 

• Kartoffeln 

• Marmeladen 

• Liköre 

• Müsli 

• Mehl 

Erstes Fachgeschäft für Sportnahrung Sportartikel in Neumarkt 

Viking Athletics, Klotz & Schmidt GbR 

Badstraße 13, 92318 Neumarkt 

viking-athletics@web.de 

viking_athletics_neumarkt 

@VikingAthletics81 

Andreas und Nadine sind für Sie da: 
 

Mo.-Fr.:  09.00 - 13.00  und  14.00 - 18.00 Uhr 
Do.:  14.00 - 20.00 Uhr 
Sa.: 09.00 - 13.00 Uhr 
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(m/w/d)  

für die Business News gesucht.  
 

Top Gelegenheit auch als Nebenerwerb  

im Geschäftskundenvertrieb. 

 

: info@BNNM.de   |||    : +49 177 5363 482 



 

 

 

OBERPFAKZ-FLÜSTERER 

erhalten Preise 

 

biz.n/NEUMARKT. Pünktlich um 16:00 Uhr 

versammelten sich am Freitag, den  19. 

Juni 2020 die Gewinner des ersten Busi-

ness News Sommer Rätselpreises beim 

Neumarkter Zweiradspezialisten Peter 

Stadler in der Dr.-Otto-Schedl-Straße 9, 

um ihren Oberpfalz-Flüsterer Gewinn in 

Empfang zu nehmen.  

 

Unter den richtigen Einsendungen ging 

der erste Preis, die Lenker-Tasche, an 

Maria Reger (Neumarkt, li. i. B.). Über ei-

nen Fahrradhelm freute sich Andreas 

Stumpf aus Berg (re. i. B.) und mit dem 

Sigma-Fahrradcomputer wird künftig der 

Neumarkter Radler Klaus Höppe seine 

Rad-Aktivitäten organisieren. 

 

„Ideen machen Schule“ 

Neumarkter Schulen 

schneiden gut ab 

 
 

biz.n/LRA/HLS, NEUMARKT, 26.06.2020. 

Neumarkter Berufs– und Wirtschafts-

schulen  erzielten hervorragende Er-

gebnisse  beim Gründungsspiel der 

Hans-Lindner-Stiftung. Der Wettbe-

werb „Ideen machen Schule“ geht auf 

die Zielgerade. 

 

Eigene Ideen verwirklichen, selbstbe-

stimmt arbeiten oder das Hobby zum 

Beruf machen: die Selbständigkeit ist für 

viele Berufstätige ein Lebenstraum. Wie es 

sich tatsächlich anfühlt, der eigene Chef 

zu sein, erfahren die Schüler der ostbaye-

rischen Schulen im Rahmen des Grün-

dungsspiels „Ideen machen Schule“, das 

die Hans-Lindner-Stiftung in Kooperation 

mit dem Landratsamt Neumarkt i.d.OPf. 

jedes Jahr durchführt. 

 

18 Wochen lang haben rund 800 Schüle-

rinnen und Schüler im Rahmen des Schul-

projekts an ihrer eigenen Geschäftsidee 

gebastelt. Die Jugendlichen fanden sich in 

196 Teams zusammen, die es sich zur 

Aufgabe machten, mit Unterstützung ihrer 

Betreuungslehrer  aus ihren Geschäftsi-

deen ein eigenes Gründungskonzept zu 

erarbeiten. So wie reale Gründer auch, 

erstellten sie einen Businessplan, errech-

neten eine Finanzplanung, konsultierten 

Steuer- und Bankberater sowie Versiche-

rungsagenturen oder Werbefachleute. 

Möglichst konkret und realitätsnah, so 

lautete der Anspruch. „Die Kontaktaufnah-

me mit Vertretern aus der freien Wirt-

schaft ist ein wichtiger Bestandteil des 

Projekts“, erklärt Brigitte Urlberger von 

der Hans-Lindner-Stiftung. „So erhalten 

die Jugendlichen nicht nur einen Einblick 

in wirtschaftliche Prozesse und Abläufe, 

sie knüpfen auch Kontakte, die Ihnen für 

Ausbildung und Berufseinstieg von Nut-

zen sein können.“  

 

Die eingereichten Konzepte wurden von 

einer Fachjury aus Wirtschaft und Behör-

den bewertet und die besten Teams der 

Spielregion Neumarkt/Regensburg ermit-

telt. Als äußerst erfreuliche Feststellung 

am Rande des Contests darf zudem sehr 

lobend hervorgehoben werden, dass die 

Themen „Soziales Engagement“ und auch  

„Umweltbewusstsein“ in unseren Schulen 

gut vermittelt und von unserer Jugend 

vorbildlich angenommen und umgesetzt 

werden. 

 

Bei den Junioren der 8. und 9. Klasse lan-

dete die „Clever Card GmbH“ der Staatli-

chen Wirtschaftsschule Neumarkt mit 

Ihrem Gründer-Projekt  einer intelligenten 

Kontokarte für Kinder, Senioren und Men-

schen mit Handicap gleich auf Platz 5 

hinter dem  

 

„Team Kaktus“ (Platz 1, Restaurant für 

gesunde Smoothie-Bowls, Parsberg), 

 

der „PKG GmbH“ mit eindeutig sozialer 

Orientierung (Platz 2, Plattfom für Men-

schen aller Altersklassen zur Vernetzung 

und gegenseitigen Unterstützung über 

eine App, Regensburg), 

 

dem „Unverpackt Laden“ der Regensbur-

ger Idee „Zero Waste“ (Platz 3)  

und  

dem Schlitten für‘s Grüne von „Schlitten  

for Future“ aus Parserg (4. Platz). 

 

Bei der Seniorenstaffel (ab der 10. Klasse) 

konnten die Teams des Staatlichen Beruf-

lichen Schulzentrums Neumarkt gleich die 

Plätze 1 - 4 für sich belegen: 

 

Platz 1: NADA GbR  

(Zero-Waste-Shop mit regionalen Produk-

ten ohne Verpackung)  

 

Platz 2: C-Bag`s (Ökologische und vega-

ne Produktion von Taschen) 

 

Platz 3: Bambooo e. K. (Umwelt-

freundliche Produkte aus Bambus) 

 

Platz 4: Kekskrümel GmbH  

(Betreuung von Babys, Kindern und Ju-

gendlichen) 

 

Insgesamt wird ein Preisgeld in Höhe von 

985 € an die Regionalsieger verteilt. Im 

Anschluss wird das Final-Ranking mit den 

Erstplatzierten und besten Zweitplatzieren 

aller Spielregionen aufgestellt. Die Final-

Teams dürfen sich nochmals über eine 

Prämie von insgesamt 5.500.- €, gespon-

sert durch die Hans-Lindner-Stiftung, 

freuen. 

 

 

Miträtseln und gewinnen: 
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Zirbenholz hat positive Wirkung  
auf Gesundheit und Schlaf -  
es ist natürlich, individuell und exklusiv.



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sie erkennen 

 

▪ Brief/Postkarte an:  

Redaktion Business News 

Eschertshofen 24, 92367 Pilsach   

(achten Sie darauf, Ihren Brief  

ausreichend zu frankieren) 

▪ E-Mail: info@BNNM.de 

▪ SMS an: (0177) 5363 482. 
 

 

EINSENDESCHLUSS 
 

Mo., 20. Juli 2020, 12 Uhr. 
 

Damit die Einsendung gültig ist, müssen neben der  

richtigen Lösung Ihr  

Name / Vorname, Ihre vollständige Anschrift sowie Ihre  

Telefonnummer angegeben werden. 
 

Ihre Daten werden zu Prüf– und Abwicklungszwecken von der 

Redaktion gespeichert und (nur die Gewinner) zum Zweck der 

Preisübergabe an das, den jeweiligen Preis zur Verfügung stellende 

Unternehmen (Sponsor) weitergegeben, aber von keinem Beteiligten 

werblich genutzt! Unter den richtigen Einsendungen werden die 

Gewinner per Verlosung durch die Redaktion ermittelt und in der 

nächsten Ausgabe veröffentlicht. 
 

PREISVERGABE 
 

Die Gewinner werden von der Redaktion benachrichtigt. Die Preis-

übergabe  erfolgt gemeinsam mit der Redaktion direkt beim Sponsor  
 

am Di., 21. Juli 2020 

um 18 Uhr 
 

Teilnahmeberechtigt sind alle Leser/innen der BUSINESS NEWS. 

Nicht termingerecht abgeholte Gewinne verfallen. Mitarbeiter und 

Angehörige der BUSINESS NEWS und des jeweiligen Sponsors sind 

von der Teilnahme ausgeschlossen. Ebenso die Auszahlung von 

Sachpreisen als Geldwert und der Rechtsweg. Mit der Teilnahme am 

OBERPFALZ SOMMER-RÄTSEL erklärt sich der/die Teilnehmer/in mit 

den Bedingungen des Veranstalters einverstanden.  

An der Muschel 2  ·  92367 Pilsach 
 

Telefon 09181 / 440 500 
Telefax 09181 / 466 587 

An der Muschel 13  -  92367 Pilsach 

Tel. 09181 - 51 16 80  -  Fax 09181 - 51 16 82 

WIR HABEN WIEDER GEÖFFNET: 

Montag - Freitag  durchgehend von 07:00 - 16:00 Uhr  
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Zu gewinnen gibt‘s 
zeitlose Bilderrahmen-Unikate 
aus Holz von  

Sandra Spies Fotografie 
für das eigene Heim oder als schickes 
und dauerhaftes individuelles Geschenk 
 
 

1. PREIS 
Bilderrahmen ‚Leiter‘  
(135 x 35cm) 

im Wert von  

€ 39,
00

 
 

2. PREIS 
Bilderrahmen ‚Blau‘  
(85 x 20cm) 

im Wert von  

€ 29,
00

 
 

3. PREIS 
Bilderrahmen ‚Birke‘  
(80 x 60cm) 

im Wert von  

€ 19,
00

 



 

 

Wir stellen ein (m/w/d):  
 
 
freundliche   

 Fleischerfachverkäufer/innen 

 sowie auch 

 Anlernkräfte für den Verkauf 

die gerne tageweise oder in Vollzeit  
Spitzenqualität aus unserer eigenen  
Produktion verkaufen möchten.  

Vollzeit = 4 Tage Woche!  

Verfügbare Arbeitszeiten:  

Dienstag bis Freitag jeweils von  
07:30 bis 17:30 Uhr oder  
Samstag von 05:00 - 13:00 Uhr.   

 

Außerdem suchen wir 

 einen Metzgergesellen /  
 Meister für die Zerlegung 

 Vollzeit oder auf 450.-  

 

(09181) 40 74 57 oder  487 62 80 
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Schäufele 100g -,59 € 

der klassische Sonntagsbraten  

Gelbwurst  100g -,77 € 

Meisterklasse kesselfrisch  

Fleischsalat  100g -,66 € 

täglich hausgemacht  

Rauchpeitschen 100g -,99 € 

mit grobem Pfeffer  

Schweinebauch frisch  100g -,59 € 

auf Wunsch für Sie grillfertig eingelegt 

Weißwürste   100g -,77 € 

Meisterklasse kesselfrisch   

Fleischwurst im Ring   100g -,77 € 

laufend rauchfrisch  

Kochschinken  100g 1,09 € 

1 A Qualität  


